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15 000 Gefangene im Weſten
Die Eroberung des Chemin des Dames durch die Frmee Boehns Zahlreiche Ortſchaften und Höhen genommen
Die Fisne bereits überſchritten die Vesle erreicht Sturmerfolge der Armee Fritz von Belows Jn Gebieten die

ſeit Herbſt 1914 unberührt vom Kriege waren

WTB Großes Hauptquartier 28 Mai 1918

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Am Kemmel und an der Lys auf dem Schlachtfelde zu

beiden Seiten der Somme und an der Auvre haben ſich die
Artilleriekämpfe geſtern morgen verſchärft Zwiſchen Voor
mezeele und Loker ſtiehen wir in die franzöſiſchen Linien vor
und brachten mehr als 300 Gefangene ein

Der Angriff des Deutſchen Kronprinzen ſüdlich von Laon
führte zu vollen Erfolge Die dort ſtehenden franzöſiſchen
und engliſchen Diviſionen wurden vollſtändig geſchlagen

Die Armee des Generals von Boehn hat den Chemin
desDames erſtürmt Der langgeſtreckte Bergrücken an dem
der große Durchbruchsverſuch der Franzoſen im Frühjahre
1917 zerſchellte und den wir aus ſtrategiſchen Gründen im

Nach gewaltiger Artillerievorbereitung erzwang unſere
unvergleichliche Infanterie im Morgengrauen zwiſchen
Vauxaillon und Craonne den Uebergang über die Ailette
und drang weiter öſtlich zwiſchen Corbeny und dec Aisne in
die engliſchen Linien ein Völlig überraſcht leiſtete die Be
ſatzung der erſten feindlichen Linien meiſt nur geringen
Widerſtand Schon in den frühen Morgenſtunden waren
Pinon Chapignon For Malmaiſon Courtecon Cerny der
Winterberg und Craonne der Pillers BVerg und die ausge
bauten Werke bei und nördlich von Verry an Bac erſtürmt

Gegen Mittag war unter ſteten Kämpfen zwiſchen Vailly
und Verry au Vacr die Aisne erreicht Vailly wurde ge
nommen Das Trichterfeld der vorjährigen Frühjahrs und
Herbſtkämpfe war in unnufhaltſrmem Angriffsdrange über
wunden

Herbſt voriges Jahres räumten iſt wieder in unſerer Hand

Die tägliche Boot Strecke
Verlin 27 Mai Amtlich Neue Boot Erfolge im

Sperrgebiete um England
15 000 Br T

Der Chef des Admiralſtabs der Marine

Die neue Beſchießung von Paris
Genf 28 Mai Eigene Drahtnachricht Nach Berich

en ron der Grenze ſoll die erneute Beſchießung des Pariſer
Bezirks durch das weittragende Geſchütz die am 27 wieder

n iſt zahlreiche Opfer und Schäden verurſacht
jaben

Schwere Dynamitexploſion in Frankreich
WTB Bern 27 Mai Nouvelliſte de Lyon meldet

Bei einem Vrande auf dem Güterbahnhofe in Valence flogen
Dynamitvorräte auf und verurſachten bedeutenden Gebäude
ſchaden Siehen Perſonen wurden verwundet

Pariſer Sorgen um Amerika
Köln 28 Mai Privattelegramm Die Kölniſche

Golkszeitung berichtet aus Genf Die Verwicklung zwiſchen
Mexiko und Kuba erregt in Paris größtes Unbehagen Die
inabhängigen Blätter meinen daß der Ausgang ſchwere Kon
Hikte mit den Vereinigten Staaten herbeiführen könne
Wilſon müſſe ſofort vermitteln Der Eclair und die
Lyoner Blätter erfahren Mexiko ſei in den letzten Monaten
uch hrüskfiert worden wosei alle Proteſte erfolglos geblieben
ſeien

Der Geſchützkampf in Noroöfrankreich
Geradezu furchtdar

Baſel 28 Mai Privattelegramm Der Reuter
orreſpondent bei der franzöſiſchen Armee meldet daß der Ge
rhützkampf in Flandern und RNordfrankreich geradezu furcht
ar ſei Der Kanonendonner ſei Tag und Nacht hörbar Alle
Ortſchaften weit hinter der Front befünden ſich unter beſtän
digem Geſchoßhagel Zwiſchen der engliſchen und franzöſiſchen
Armee herrſche jetzt innigſte Fühlung man habe jetzt Ver
trauen zu der gemeinſamen Heeresleitung

Der Papſt und die Luftangriffe auf Köln

Die Gefährdung der Prozeſſionen
Köln 28 Mai Privattelegremm Laut einer Mel

zung der Köln Volksztg iſt beim Kardinal v Hartmann
folgendes Telegramm des Kardinalſtaatsſekretärs Gaſpari
eingegangen

Der Heilige Vater hut mit lebhaftem Schmerz ver
nommen daß die i i r auf Köln Mordund Tod in zahleeiche friedliche Familien gebracht haben
Der Heilige Vater vertraut daß alle Kriegführenden be

er Rückſicht auf den Fronleichnamstag nehmen wer
n damit die Prozjeſſionen ſich ruhig entfalten können

können Jrland eine Sonderſtellung z

Am Rachmittage ging der Angriſf weiter Zwiſchen Vauxaillon

Heiligen Vaters bei den Kriegführenden Erfolg haben
ſollten da die Jeit nicht mehr ausreicht die erforderlichen
Vorerbeitungen zur Prozeſſio t zu treffen

Engliſche BootVerſprechungen
28 Mai Eigene Drahtnachricht Daityptet daß nerhei ab dreier weiterer Mong

UBoot Gefahr behoben ſei Der Monat Mai ſtehe an Ver
luſten weit hinten den Vormonaten zurück und die gegen
wärtigen Schutzmaßnahmen ſind derart daß die U Boot Waff
bald ihre Angriffskraft verlieren müſſe

Verſtärkte franzöſiſche Grenzbewachung
Genf 28 Mai Eigene Drahtnachricht Nach Pariſer

Berichten wurde in der geſtrigen Kammerſitzung angeſichts
der letzten Frontereigniſſe beſchleſſen eine ſtarke Grenz
kontrolle einzurichten Es wird von jetzt ab nicht mehr er

Sie muß dort überſchritten werden wo die Paſſage freiſteht
Zuwiderhandlungen werden mit mindeſtens drei Jahren Ge
fängnis beſtraft

Eine ſchwere Gefahr für Ausſtralien
Köln 28 Mai

tende erſte Miniſter Ausſtraliens Wats ſagte nach Meldung
der Times aus Sidney die Hauptaufgabe der zur Reichs
konferenz entſandten Vertreter Auſtraliens beſtehe darin daß
die eroberten Jnſeln im ſüdlichen ſtillen Ozean auf keinen
Fall an Deutſchland zurückgegeben werden dürfen Der
Grundſatz der Engländer keine Gebfetserweiterungen zu er
ſtreben ſei in dieſem Punlte eine ſchwere Gefrhr für Auſtra
lien

Spanien und die Gibralta frage
Baſel 28 Mai Privattelegramm Daiin News

bringen ein zenſuriertes Madrider Telegramm wongch in
der Gibraltarfrage in der Pfingſtwoche zahlreiche Verſamm
lungen in Spanien ſtattgefunden haben die eine ber igen
den Verlauf nahmen

Wilſons Spmpathie für Jrland
Amſterdam 28 Mai Eigene Drahtnachricht Hollän

diſche Blätter erfahren aus New York Die Jrländer Organi
ſation für ganz Amerika ſoll den Präſidenten Wilſon erſucht
haben in ihrem Mutterlande darauf hinzuwirken daß die
Bevölkerung zur Einſicht gelange und ſich nicht widerſetzt auf
dem Kriegsſchauplatze teilzunehmen da die Zukunft ſich für
Jrland beſſer geſtalte denn England werde nicht umhin

gewähren ſofern Jr
land ſich auch an den Schlachten beteilige Die große Sym
pathie Wilſons für Jrland würde ebenſo dazu angetan ſein
England ſpäterhin dahin zu bringen Jrland beſondere Zuge
ſtändniſſe zu

Holländiſche Vorſicht
Haag 28 Mai Eigene Drahtnachzicht Auf verſchie

dene im holländiſchen Parlament eingelaufene Anträge be
Uguo Verminderung der zu den Waffen Einberufenen er
lärte der Kriegeminiſter daß die Zahl der jetzt Cingezogenen

auf keinen Fall vermindert werden könne da man heute noch
Leider wird die Prozeſſion vom hohen Dome aus nicht mehr
ſtattfinden können ſelbſt wenn die Bemühnungen des

micht wiſſe was die Zukunft bringe

e h

ate die

laubt die Grenze an einer unbewachten Stelle zu überſchreiten

Privattelegramm Der ſtellvertre

und Vailly ſtehen wir auf den HSöben bei Renuville Luffeur un
nördlich von Condé Zwiſchen Vailln und BVerry au Bac haben
wir die Aisne überſchritten und den Kampf in das ſeit 1974 vom
Kriege unberührt gebliebene Gebiet hin getragen Von den
befeſtigten Wald hängen auf dem Südufer des Fluſſes wurde der
Feind erneut geworfen Wir haben zwiſchen Vailln und Beau
rienz die Höhen hart nördlich der Vesle erreicht

Die Armee des Generals von Below Fritz warf den Feind
aus ſeinen ſtarken Stellungen zwiſchen Sapigneul und Brimom
über den Aisne Marne Kanal zurück und erſtürmte auf dem Wenn
ufer des Kanals die Orte Cormicy Cauron und Loivre

Bisher wurden 15 969 Gefangene gemeldet
Zwiſchen Mags und Moſel und an der lotheingiſchen Fron

lebte die Gefechtstätigkeit auf Vorſtöße in die feindlichen Linie
brachten mehr als 150 Gefangene franzöſiſcher und engliſcher Reg
menter ein

Der Erſte Genergalguartiermeiſter Ludendorff

Der Sieg am Damenweg
Am 19 April ſchrieb der militäriſche Mitarbeiter de

holländiſchen Nieuwe Courant u daß Hindenburg der
die Jnitiative habe Foch nach ſeiner Pfeife tanzen laſſe

Hat jener Hollönder inzwiſchen nicht recht bekommen Die
berühmte Manöverier Armee Fochs iſt diviſionsweiſe zer
ſtückelt worden Diviſion um Diviſion haben die Franzoſe
auf der Front von Yrern bis nach Montdidier einfetzen
müſſen um die ſchwankenden Linien der Engländer wiede
einigermaßen haltvar zu machen Foch der in den Hod
pyrenäen geborene Generaliſſimus der Entente hat ſeine
Keſerve Diviſionen nicht dort einſetzen können wo es ſeinen
eigenen Wünſchen entſpruch ſondern dort wo die Jnitigtive
Hindenburgs ihn zur Sntfaltung der refervierten Kräft

Wo

General von Boehn
der Eroberer des Chemin des Dames

zwang Unſere großen Führer Hindenburg und Ludendorff
haben einen neuen Schlag jetzt auch nicht dort angeſetzt we
Foch ſich darauf eingerichtet hatte Der Hieb des 27 Mai
erfolgte planmäßig wie jener am 21 März Am Chemin
des Dames am Damenwege der ſeinen Namen den galanten
Eigenſchaften eines franzöſiſchen Königs verdankt kam es zu
dem neuen Stoße der ſchon nach dem geſtrigen Abendberichte

einen ſo prächtigen Erfolg zeitigte Wiederum ging dem
neuen deutſchen Anfturme kein tagelanges Trommelfeuer
voraus Noch der geſtrige deutſche Heeresbericht ließ mit
keinem Worte die neue Angriffsſtelle erwarten die für
unſere Truppen altbekanntes Kampfgelände iſt Schon
mehrfach zuletzt im vorigen Jahre war der Chemin des
Dames der Schauplatz harter Kämpfe Die dortigen
Stellungen befanden ſich längere Zeit in deutſcher Hand
Dann verfuchten die Franzoſen Ende 1917 dort einen Durch
druch wobei die deutſchen Stellungen hinter den Ailette
Grund zurückgenommen wurden Nach dem Abendberichte
wegt der Ailette Grund bereits wieder im Rücken der



deutſchen Truppen Ausdrücklich kann amtlich feſtgeſtellt
werden daß bereits am erſten Tage der neuen deutſchen

der Bergrücken in ſeiner ganzen Ausdehnung er
Fürmt iſt Danach handelt es ſich wie ein einfacher Blick
auf die Karte lehrt um eine Frontbreite von 30 Kilometern
auf der der glänzende Erfolg durch geniale Feldherrnkunſt
unverminderte Manneskraft und eiſerne Diſziplin erſtritten
wurde Ueber die Tiefe des Vorrückens am erſten Tage ſagt
der Abendbericht des Montags daß wir im Kampfe an der
Aisne ſtehen Auch dort finden unſere Truppen bekanntes
Gelände vor denn die dortige Front befand ſich gleichfalls
ſchon viele Monate im Beſitze der Unſeren Eine ganze
Literatur iſt über die Kämpfe an der Aisne im Laufe des
Krieges entſtanden Packend leſen ſich Stegemanns Kapitel
über den deutſchen Rückzug von der Marne zur Aisne im
Spätſommer und Herbſt 1814 Und nun hören wir daß
unſere Truppen am erſten Tage vom Alilette Grunde bis zur
Aisne kamen Ein noch gewaltigeres Bild gibt der heutige
Heeresbericht nach dem die Alsne an einer Stelle bereits
überſchritten und die Vesle erreicht iſt Noch bedeutungs
voller als am 21 März iſt die Zahl der Gefangenen 15 000

Die Franzoſen ſind durch die deutſchen Erfolge weiter
on Laon entfernt worden Noch geſtern war gemeldet
worden daß die ſinnloſe Beſchießung Laons in den letzten
Tagen erheblich zugenommen hatte Durchſchnittlich fielen
nach der halbamtlichen Meldung in den letzten Tagen ſeit
wem 20 Mai 200 Granaten auf Laon und ſeine Vorſtädte
Jetzt wird den Franzoſen die weitere BVeſchießung erheblich
erſchwert ſein und es wird ſich fragen wie lange ſie ihre
Jerſtörungswut an der beklagenswerten Stadt überhaupt
noch forrietzen können

Franzoſen und Engländer nahmen von dem deutſchen
Vorbereitungsfeuer zwiſchen Soiſſons und Reims zum erſten
mal in ihren Berichten vom 27 d M Notiz So ſagen die
Engländer in ihrem Berichte vom 27 morgens Starke
feindliche Angriffe mit vorhergehendem Geſchützfeuer von
großer Heftigkeit entwickelten ſich heute früh in breiter Front
gegen die engliſchen und franzöſiſchen Truppen in der Lini
zwiſchen Reims und Soiſſons Die Franzoſen me deten
in dem Berichte vom 27 nachmittags Jn der zweiten
Hälfte der Nacht richteten die Deutſchen ſehr heftiges
Geſchützfeuer gegen die ganze Vegend zwiſchen dem Walde

von Pinon und Reims Heute morgen erfolgte der feind
liche Angriff auf ſehr breiter Front zwiſchen dieſen
beiden Punkten Die franzöſiſchen und engliſchen Truppen
leiſten mit ihrer gewöhnlichen Tapferkeit dem deutſchen Stoße
Widerſtand die Schlacht iſt noch im Gange Die
nächſten Auslaſſungen der engliſchen und franzöſiſchen Heeres
leitungen werden wohl oder übel deutlicher werden müſſen
Sie werden den Völkern der Entente die Eingeſtändniſſe
neuer ſchwerer Riederlagen bringen müſſen nachdem dieſe
wochenlang in größte Sicherheit gewiegt worden ſind Alles
heht gut rief Lloyd George immer wieder aus Foch iſt
optimiſtiſch das iſt alles was ich ſagen kann hieß es ein
andermagl Jetzt aber wird die Probe gemacht ob und in
wieweit der Optimismus Fochs berechtigt war dem die En
tente nach dem letzten Kriegsrate in Abbeville den offiziellen
Titel eines Oberxkommandierenden der alliierten Armeen an
der Weſtfront verlieh

Die Machthaber in Paris und in London haben be
ſonders in den letzten Wochen viel von einer deutſchen
Friedensoffenſive geſprochen und geſchrieben die in diplo
matiſchen Aktionen zu ſuchen ſein ſollte Auch damit wollten
ſie die eigenen Völker täuſchen und gewiſſermaßen nach
weiſen wie ſehr Deutſchland den Frieden nötig hat Wie
tie wirkliche deutſche Friedensoffenſive ausſieht lernen
unſere Gegner jetzt erneut kennen Sie begann am 21 März
und der 27 Mai krachte ihre Fortſetzung Wir wiſſen daß
uns nur Friedensoffenſiven zum Ziele führen die nicht mit
Federn ſondern mit Blut und Eiſen geſchrieben werden
Mit Ruhe und Zuverſicht ſtand das deutſche Volk der ſo
genannten Atempauſe die nur weiteren Vorbereitungen
diente gegenüber mit der gleichen Ruhe und Zuverſicht er
warten wir jetzt den Fortgang der geſtern begonnenen

Operationen O H
Die erſten Preſſe Aeußerungen

Berlin 28 Mai Wabhrlich heißt es in der Nordd Allg
Ztg ein neues Meiſterſtück deutſcher Kriegskunſt Jn breiter
Front ſind die Truppen des deutſchen Kronprinzen in altgewohnter Schleotraft und Friſche zum Sturme angetreten

und hatten bis zum Abend die Höhe erſtürmt um
deren Beſitz im letzten Herbſt ſo heftig gerungen wurde und

77 Gewinn die Franzoſen ſeinerzeit ſo unendlich viel Blut
oſtete

In der Kreuzzeitung heißt es Glänzender kann dieungebrochene Schlagkraft des deutſchen Heeres nicht bewieſen

werden wie durch dieſen Erfolg des neuen erſten Schlacht
tages Wie gut muß wiederum die Vorbereitung geweſen
ſein um dieſen neuen Schlag Hindenburgs mit dem gleichen
Erfolge zu krönen wie er den bisherigen Hieben und Schlägen
beſchieden war

Die Offenſive flammt auf ſchreibt die Voſſ Ztg
Der meint aus dem Vorſtoße ſelbſt werde klar

geworden ſein daß die Leiſtungsfähigkeit und die Kampf
moral unſerer herrlichen Truppen uns jeden Angriff er
möglichen

Das B ſagt die Bedeutung liege darin daß wiederbewieſen ſei wie ſehr die deutſche Merezleltung es verſtehe

ihre großzügigen Pläne bis zum Augenblick der Ausführung
zu verſchleiern

Unter deutſchem Feuer

Berlin 27 Mai Außer Laon das auch am 25 Mai mit
128 Schuß bedacht wurde haben die Franzoſen an dieſem
Tage auch wieder einmal ihre eigene Stadt beſchoſſen
Unſere Artillerie mit gewohnter guter Wirkung Haze
brouck Merbecque Lillers Chacques die Schächte von Noeuſowie dicht beſetzte feindliche Gräben zwiſchen Mesnil u
Vonzincourt unter Feuer Lzbhafter und andauernder feind
licher Verwundetenabtransport von letztgenanntem Orte
wurde beobachtet

Generaloberſt von Keſſel F
WTB Verlin 28 Mai Der Ober

befehlshaher in den Marken und General
adjutant des Kaiſers Generaloberſt v Keſſel
iſt kurz vor Mitternacht in ſeiner Wohnung
verſchieden nachdem er geſtern früh einen
Schlaganfall erlitten hatte von dem er ſich
nicht wieder erholen konnte

Guſtav v Keſſel wurde am 1 April 1846 in Potsdam
eboren wo ſein Vater als Generalmajor z D im Jahre
870 ſtarb Seine Mutter Julie Freiin v Canſtein ſtarb1895 Er beſuchte die Gymnaſien in Poſen Danzig Sppein

ſowie die Ritterakademie in Liegnitz und trat im Mai 1864
in das 1 Garderegiment zu Fuß ein 1865 wurde er Sekonde
leutnant und machte als ſolcher die Feldzüge von 1866 und
1870/71 mit Bei St Privat wurde er ſchwer verwundet
Jm re 1872 wurde er Premierleutnant und beſuchte dann
zwei Jahre die Kriegsakademie Auch war er 1875 zum
Generalſtclh kommandiert Von 1876 an jedoch ſtand er
wieder im Frontdienſt ſeines Regiments und wurde hier 1879
e Er führte zuerſt die 7 Kompagnie dann 1882

die Leibkompagnie Jm Jahre 1883 wurde er zum Flügel
adjutanten des damaligen Kronprinzen Friedrich Wilhelm
ernannt und verblieb in dieſer Stellung 1885 Major ge
worden bis zum Tode des nachmaligen Kaiſers Friedrich III
Aber auch Kaiſer Wilhelm II ernannte ihn zu ſeinem Flügel
adjutanten beförderte ihn 1889 zum Oberſtleutnant und er
nannte ihn zum Mitglied der General Ordenskommiſſion
1891 wurde er Oberſt und auch Kommandeur der Schloß

rdekompagnie Das Kommadodes 1 Garderegiments zu
ß übernahm er 1892 und verblieb an ſeiner Spitze bis er

m März 1896 Generalmajor General à la suite und Kom
mandeur der 1 Garde Jnfanterie Brigade wurde Als Ge
neralleutnant mit Patent vom 25 März 1899 führte er zuerſt
die zweite dann die erſte Garde Jnfanterie Diviſion gleich
zeitig wurde er zum Generaladjutanten ernannt Komman
dierender General des Gardekorps das er faſt ein Jahrzehnt
befehligte wurde er im Jahre 1901 ſeit Mai 1903 als
General der Jnfanterie Jm Jahre 1910 als er das Korps
abgab wurde er zum Obeefehlshaber in den Marken er
nannt und am 27 Januar 1911 zum Generaloberſt Das
Amt des Oberbefehlshabers in den Marken in ruhigen Zeiten
kaum bekannt kam in ſeiner Hand zu großer Bedeutung als
der Krieg ausbrach Generagloberſt v Keſſel hat die ihm kraft
dieſes Amtes verliehene Vefugnis das üffentliche Leben
weitgehend zu beeinfluſſen durch ſeine Verordnungen in all
gemein anerkannter Weiſe gehandhabt und beſonders im
erſten Kriegsjchr ſchweren Schäden namentlich im Nahrungs
mittelgewerbe vorgebeugt bezw ſie beſeitigt

Verheiratet war Generaloberſt v Keſſel ſeit 1877 mit
Frieda Freiin v Eſebeck Aus dieſer Ehe waren vier Töchter
und zwei Söhne entſproſſen Nach dem Tode ſeiner Frau
verheiratete ſich der Generaloberſt im Jahre 1917 mit Ka
tharina Alexandra v Borſtell der älteſten Tochter des
Rittergutsbeſitzers Walther v Borſtell auf GroßSchwarz
loſen Jhre Mutter eine geborene Martha v Böhlendorff
Kölpin iſt eine Schweſter des Reichstags und Landtags
abgeordſteten Karl v Böhlendorff Kölpin

Eine rätſelhafte Krankheit in Spanien
Auch der König und die Miniſter erkrankt
Madrid 27 Mai Reuter Der König der Miniſter

präſident und die anderen Miniſter ſind unter rätſelhaften
Erſcheinungen an einer Krankheit erkrankt die ſich über ganz
Spanien verbreitet und die 30 Prozent der Bevölkerung be
fallen hat Die Krankheit wird nicht als ernſt angeſehen

Eine weitere Meldung beſagt
Madrid 27 Mai Viele Theater bleiben s eſſen da

das Perſonal an der unerklärlichen Krankheit leidet Der
Dienſt auf den elektriſchen Vahnen iſt geſtört da

die meiſten Beamten angeſteckt
ſind Die Aerzte raten an ernſte Vorſichtsmaßnahmen zu
ergreifen da im Jahre 1889

die Peſt
auf dieſelbe Weiſe begann wie dieſe Krankheit Die Blätter
verwenden einen großen Teil ihres Raumes um Einzelheiten
über die Krankheit zu geben

Der Bevölkerung
wird angeraten alle Zimmer gut zu lüften und oft an die

iſche Luft zu gehen Die öffentlichen Vergnügungen werden
gut wie nicht befucht Außer dem Juſtizminiſter ſind auch

der Finanzminiſter der Marineminiſter der Unterrichts
miniſter und ihre Veamten krank Man vermutet daß der
König angeſteckt wurde als er geſtern in der Schloßkapelle
dem Gottesdjenſte beiwohnte

Englands Mannſchaſtsmangel und Ver
ſchlechterung öes Erſatzes

Berlin 27 Mai Die ungeheuren Verluſte die Eng
land im Jahre 1917 während der gänzlich ergebnisloſen
Flandernoffenſive erlitt geſtalteten die britiſche Erſatzlage
immer ſchwieriger Anfang 1918 beſtand in England ein
ernſtlicher Erſatzmangel Das ſogenannte Auskämmverfahren
ſollte rund eine halbe Million neuer Rekruten aufbringen
Das neue Wehrgeſetz kam jedoch infolge des Widerſtandes der

und Metallarbeiter nicht voll zur Ausführung Die
Aushebung älterer Jahrgänge aus der Jnduſtrie hatte bis
dahin nur ſehr geringe Ergebniſſe gezeitigt Infolgedeſſen
wurden die vierten Bataillone bei den meiſten Jnfanterie
brigaden die e Perl ebrignve entſpricht dem deut
ſchen Regimentsve m der an der Weſtfront ſtehenden
engliſchen Diviſionen aufgelöſt Dieſe Maßnahme bedeutete
eine ächung der Kampftruppen um rund 150 Batuaillone
Die hohen Verluſte in den großen Schlachten von Ende Tärzbis Anfang Mai riſſen auſ neue ſchwere blutige Lüäcken

den Beſtand des engliſchen Heeres und überſtiegen die Zahlen
des in Frankreich zur Verfügung ſtehenden britiſchen Erſatzes
Die dortigen Depots waren in den erſten Tagen geleert und
aus England mußten ſchleunigſt ſtarke Erſatztransporte an
die Front werden Jedoch auch der Beſtand an aus

ten kriegsbrauchbaren Mannſchaften in den heimiſchen
rſatzformationen genügte nicht Die britiſche Heeresleitung

war g gen annſchaften unter 19 Jahren einzuſtellen
die nach den bisherigen Beſtimmungen nicht außer Landes
verwendet werden ſollten Die Herabſetzung der Kampfkraft
der engliſchen Verbände durch Mannſchaftsmangel und Ver
ſchlechterung des Erſatzes machten eine immer weitergehende

ung der Engländer durch die Franzoſen notwendig

die ebenfalls während dex großen Weſtſchlacht infolge der
engliſchen Niederlagen außerordentlich ſchwere blutige Vec
luſte hatten Die Schwere der engliſchen Veröuſte läßt ſich an
der aufs neue erſolgten Auflöſung mehrerer Bataillone er
kennen Die Gefechtskraft der Armee iſt herab
eſetzt die wieder aufgefüllten Diviſionen ſind mit zahlreichen
ungen und unausgebildeten Erſatz durchſetzt Der Ernſt der

Lage zwang England zu immer größerer Ausdehnung des
Wehrgeſetzes und zur Einführung der Wehrpflicht in JrlanoDer Wie rſtand der Jren hatte jedoch den Aufſchuh der Durch

ührung dieſes neuen Geſetzes zur Folge Die engliſche Er
tzlage beweiſt daß die Schwächung der feindlichen Kampf

kraft und dig Feſſelung ſtarker franzöſiſcher Verbände bereitsin hohem v erreicht iſt Zugleich haben die fortgeſetzten
franzöſiſchen Niederlagen der Entente die Jnitiative ge
nommen die nach wie vor auf deutſcher Seite iſt

Die franzöſiſchen Annexionspläne
Jn der Humanits fordert der Asgeordnete Miſtral

Clemenceagu auf die Annexionspläne Frankreichs auf das
linke Rheinufer öffentlich zu wide rrufen da die
große Maſſe des franzöſiſchen Volkes ſolche Annexionen nie
mals gewollt und gebilligt hätte Es ſei dringend notwendig
daß die Oeffentlichkeit über die wahren Kriegsziele Fran
reichs nun endlich einmal beruhigt werde

Der Nböruck der deutſchen Heeresberichte in Frank
reich verboten

Verfügung der Regierung am Sonnabend der fernere Abdrug
der deutſchen Heeresberichte auf unbeſtimmte Zeit unter
ſagt Dagegen wird den Zeitungen in Zukunft durch die
Hapas Agentur wie früher ein Auszug aus den feind

lichen Heeresberichten geliefert

Das Saloniki Unternehmen vor Gericht
Wie die Lyoner Blätter melden nimmt der Proteſt

Paixſeailles eine kritiſche Wendung Obwohl hinter ver
ſchloſſenen Türen verhandelt wird verlautet doch daß am
Sonnabend eine vierſtündige äußerſt dramatiſche Konfron
tation zwiſchen Vriand Painlevé und Violette ſtattſand in
der die der Saloniki Armee erteilten Vefehle einer peinlichen
Analyſe unterzogen wurden

Die Lage in der Ukraine
Kiew 26 Mai Der Miniſterrat genehmigte den

Entwurf des Landwirtſchaftsminiſters betreffend die Reali
ſierung der diesjährigen Ernte die ſogenannten
Ausführungsbeſtimmungen zum Erlaß Eichhorn

Die Zeitungen veröffentlichen heute den Entwurf eines
provriſoriſchen Geſetzes über die Regelung des Landver
kaufs innerhalb des ukrainiſchen Staatsgebietes Es iſt
vorgeſehen daß die ſtaatliche Londbank Land und Forſten
unbeſchränkt erwerben darf Linzelperſonen aber nicht
mehr als 25 Deßjatinen Landwirte und Genoſſen
ſchaften dürfen größere Flächen erwerben unter der Bedin
gung daß der Anteil des einzelnen Genoſſen 25 Deßjatinen
nicht überſteigt und daß dieſe Einzelgrundſtücke vor der Re
giſtereintragung bereits vermeſſen ſind Ueserſchüſſig gekauf
tes Land verfällt koſtenfrei dem Staat Die Kontrolle und
Durchführung obliegt den neuen Landkommiſſionen

Bei den ukrainiſch ruſſiſchen Verhandlun
gen wurde in der geſtrigen Abendſitzung die Erörterung der
Waffenſtillſtandsbedingungen nicht beendet Rakowoski er
hob Einſpruch gegen die vorgeſchlagene Demarkationslinie
die den augenblicklichen militäriſchen Stellungen nicht ent
ſpreche und angeblich Dutzende von neuen Landkreiſen erfaſſe
Jn der Debatte warf Rakowoski die Frage auf welche Rolle
die deutſchen Truppen ſpielten Der ukrainiſche Vor
ſitzende Schelluchin lehnte die Beantwortung ab da er nicht
bevollmächtigt ſei für die deutſche Kommandogewalt zu
ſprechen Deutſchland ſei Verbündeter der
Ukraine

Gerüchtweiſe verlautet Baron Steinheil Mitglied der
erſten Duma für Kiew ſei zum ukrainiſchen Ge
ſandten in Berlin ernannt
Die Kachprüfung des BreſtLitowſter

Frieöens
Eine Reihe von Tatſachen deutet darauf hin daß der

Schwebezuſtand in dem der Breſt Litowſker Friedensvertrag
die Oſtfragen gelaſſen hat von nicht allzu langer Dauer ſein
ſoll Rings um Großrußland haben ſich Staaten und rings
um den Friedensvertrag haben ſich Ungewißheiten gebildet
die eine ſtoffliche nicht mehr nur begriffliche Regelung
wünſchenswert machen Die Ereigniſſe des letzten Jahres
haben Großrußland und unmittelbar auch ſeine früheren
Gegner vor mindeſtens folgende Fragen geſtellt die
ſinniſche die livländiſche die eſtländiſche die weißruſſiſche
die beßarabiſche die ukrainiſche die ſüdoſtruſſiſche die oſt
ſirier die transkaukaſiſche die zentralaſiatiſche die oſt
ibiriſche

Die Ungelöſtheit aller dieſer Fragen war für Rußland
und die von ihm abgetrennten Gebiete gleichbedeutend mit
dem Kriegszuſtand g7 Finnland in der Ukraine in Trans
kaukaſien in Sibirikn im Dongebiet und in den an dieſe
Länder m v Teilen Großrußlands wird oder wurde
ekämpft ß für das tief zerrüttete Großrußland ein

olcher Zuſtand nicht lange erträglich iſt verſteht ſich von
ſelbſt aber auch Deutſchland das mit Rußland in Frie
den leben im Oſten Ruhe haben und die zerriſſenen wirt
chaftlichen Beziehungen wieder anknüpfen will muß wie
eine Verbündeten wünſchen daß ſo weit als möglich flare
Verhältniſſe geſchaffen werden Zu den Tatſachen die den
Rückſtand des Breſt Litowſter Friedens als reif zu einer
neuen und gründlichen Ausſprache erſcheinen laſſen gehören
unä die Erklärungen der livländiſchen und eſtans ſchen Landesvertreter Die Livländer und

Eſtländer haben wie bekannt verlangt daß man ihre Los
löſung von Rußland als durch einfache Willenserklärung voll
zogen betrachte Der ruſſiſche Botſchafter Joffe hat darauf
hin dem Staatsſekretär v Kühl mann eine Note über
reichen laſſen in der er den livländiſch eſtländiſchen Landes
vertretern die Befugnis abſpricht den wirklichen Volkswillen
ihrer Heimatländer auszudrücken Weiterhin hat die Do n
regierung im Namen des alle Steppenvölker Südoſt
rußlands umfaſſenden Südöſtlichen Bundes zu erkennen



der Südoſtbund nicht als einen Beſtandkeil
lik betrachte vielmehr mit dieſer im Kriege

nach Tiflis gerichteten Note
ußlands mit und über Trans

gegeben daß

der So rſtehe 3
rvor daß Verhandlungen

aukaſien vorbereitet werden Als eine Zuſammenfaſſung
aller dieſer Erörterungen kann ein Moskauer Vorſchlag gel
ten in Sonderausſchüſſen mit Deutſchſand über

erner geht aus

die Lage in der Krim die Grenzführung Eſtland und Liv
land die Kriegsgefangenenfragen die Grundfragen der wirtſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Rußland und Deutſchland

Verhandlungen dieſer Art würden inſofern dem Jnhalt
des Friedensvertrages entſprechen als in Breſt Litowſk die
Regelung von Ginrz auf Grund beſonderer Ab
künfte ausdrücklich vorgeſehen war Darüber
hinaus wird ſich freilich wenn einmal verhandelt wird eine
ründliche Nachprüfung vielleicht Umgeſtaltung des
reſtLikowſer Vertrages nicht umgehen laſſen Der

ſchwächſte Teil dieſes Vertrages war die Feſtſetzung der De
markationslinie einer Grenze deren willkürliche
Führung vielleicht den Bedürfniſſen eines Waffenſtillſtandes
nicht aber eines auf Dauer berechneten Friedens entſprach
Außerdem hatte der Friede nicht den Gegenſätzen zwiſchen
Großrußland einerſeits und Finnland der Ukraine Kau
kaſien und dem Südoſten andererſeits ein Ende gemacht Der
Krieg dieſer Randſtaaten gegen den Volſchewigmus
hat cher auch Deutſchland genötigt als Vollſtrecker des
BreſtLitowſker Vertrages einzugreifen Es hatte nicht nur
Verpflichtungen zu erfüllen ſondern war auch genötigt die

folgende Gegenſtände zu verhandeln Die im re

Vollziehung des Oſtfriedens gegen die Eingriffsverſuche der noch hervor daß ſowohl die Braunſchweiger wie auch die Anhalter
weſtlichen Gegner z ſichern Auch dem deutſchen Reich kann
daher nur daran liegen daß die Rechte und Pflichten nach
beiden Seiten hin begrenzt werden und daß Großrußland
ſelbſt befähigt wird an der Neuordnung Oſteuropas alsmmer noch ſaärtſte Oſtmacht teilzunehmen

Vereinheitlichung der deutſch öſterreich
ungariſchen Ernährungsmaßnahmen

Der Leiter des Kriegsernährungsamtes Staatsſekretär
oon Waldow der ſich wie bekannt kürzlich nach Kiew
begab um dort perſönlich einen Einblick in die Verhältniſſe
der Ukraine zu gewinnen und für den beſchleunigten Ab
transport der Nah rungsmittel nach Deutſchland
Sorge zu tragen trifft nach ſeinem Aufenthalt in der Ukraine
wie die Nat Ztg erfährt heute wieder in Berlin ein Auf
der Rückreiſe hielt ſich der Staatsſekretär in Budapeſt auf
wo eine gemeinſame Konferenz der drei Ernäh
rungs miniſter Deutſchlands Oeſterreichs und Ungarns
ſtattfand Dieſe Beſprechung leitete wie dasſelbe Blatt hört
eine neue Serie von Verhandlungen ein die der Sicher
ſtellung der gemeinſamen Volksernährung in den
nächſten Wirtſchaftsjahren gilt Von ſeiten Oeſter
reichs iſt ſchon vor einiger Zeit angeregt worden die Er
nährungsmaßnahmen der verbündeten Länder weſentlich
mehr zu vereinheitlichen als dies bisher der Fall iſt Jnwie
weit Deutſchland in der Lage iſt dieſem Plane näherzutreten
wird weſentlich davon abhängen welche Maßnahmen Oeſter
reich Ungarn künftighin für die Erfaſſung der Ernte im
eigenen Land anzuwenden gedenkt und inwieweit es in dieſerBeziehung ſich dem nentſwen Syſtem anzupaſſen
oermag Wenngleich der von öſterreichiſcher Seite angeregten
Behandlung als gemeinſames Aufsringungsgebiet auch für
die nächſten Jahre erhebliche Schwierigkeiten und Bedenken
gegenüberſtehen ſo wäre doch die Schaffung erweiterter ge
meinſamer Sicherungen in einem gewiſſen Rahmen denkbar
Jn der erſten Sitzung kam es nur zu einem Gedankenaustauſch
über dieſe Frage der demnächſt fortgeſetzt werden wird Die
jüngſten gemeinſamen Berliner Konferenzen galten ledig
lich der Sicherſtellung des Volksernährung im letzten
Viertel des ablaufenden Jahres Den Vorſitz der Kon
ferenz die am Pfingſtſonntag zum Abſchluß kam führte der
Vertreter der dentſchen Oberſten Heeresleitung General
leutnant Hahndorff Jn den Kreis der Erörterungen wur
den die noch zu erwartenden Zufuhren aus Rumä
nien die allerdings gering ſind dann jene aus Ve ß
arabien und der Ukraine gezogen Dieſe dürften in
nächſter Zeit zunehmen da verſchiedene Anfangs
ſchwierigkeiten als überwunden gelten können Jnsbeſondere
iſt durch den Abſchluß des Finanzvertrages mit
der neuen ukrainiſchen Regierung für die erfor
derlichen Zahlungsmittel geſorgt worden Die Bewirtſchaf
tung im ganzen Gebiete der Ukraine erfolgt nach den von
Kiew gegebenen Richtlinien in einheitlicher Weiſe für die
verbündeten Staaten Bezüglich der Aufteilung der Ueber
rhüſſe der erwähnten Gebiete wurden Vereinparungen er
ſielt die dem Bedarf der Zuſchußländer hinſichtlich der Höhe
und der zeitlichen Verteilung der Zuſchüſſe Rechnung tragen

Wie der Nat Ztg vvn anderer Seite hierzu berichtet
wird wurde bei dieſen Verhandlungen u a ein Vertrag
unterzeichnet laut welchem die vertragſchließenden Parteien
Deutſchland die führende Rolle in Angelegenheit
der Warenbeſchaffung und Verteilung der Waren aus
der Ukraine überlaſſen Jm Sinne dieſes Vertrages ſichert
Deutſchland Oeſterreich ein gewiſſes Quantum Getreide Eine
andere Verfügung ſpricht aus daß große Mengen Vieh
das Deutſchland aus Rumänien erhält vor dem Ab
kransvort auf ungariſchen Wieſen gefüttert werden ſollen

Provinzial Nachrichten
die Sgalekgnaliſation Merſeburg Bernburg

Merſeburg 27 Mai Heute haben von hier aus Vertreter
2ex Staatsbehörden der Handelskammern und Städte eine Reiſe
durch das Saalegebiet bis unterhalb Bernburg zum Zwecke der
Beſichtigung des für die Saalekanaliſierung in Betracht kommen
den Geländes angetreten Vor Antritt der Reiſe verſammelten
ſich die Herren unter Führung des Geh Kommerzienrats Habe
nicht Leipzig und des Geh Regierungsrats Stegemann
Braunſchweig auf Einladung des Merſeburger Magiſttats im
hieſigen Stadtverordnetenſitzungsſaale Die Provinzialverwal
tung war durch den Landeshauptmann Exzellenz von Wil
mowski die Kgl Regierung durch den Regierungs und Baurat
Haesler vertreten Ferner wohnte der Beſprechung der Land
abg Generaldirektor Winckler bei Erſter Bürgermeiſter

wertzoge Merſeburg teilte mit dad heute ein kurzes Büd
davon gegeben werden ſoll wie ſich die vorgeſehene Kanaliſierung
der Saale von Leipzig Merſeburg bis hinutner nach Bernburg ge
ſlaltet Jm Auftrage der beiden Kanalgeſellſchaften iſt von der

Firma Contag ein großzügiges Projekt ausgearhbeitet worden
zu deſſen Koſten die Stadt Merſeburg 4000 Mark beiſteuerte

Geh Baurat Contag aus Berlin erörterte das Projekt
Es kommt danach eine Vollkanaliſierung in Frage
Die neue Schiffahrtsſtraße wird 20 Km kürzer
Sie lehnt ſich im allgemeinen an die gegebenen Verhältniſſe an
Das Geſamtprojekt iſt auf

37 Millionen Mark
veranſchlagt und zwar der obere Teil auf 14 900 000 Mk der
mittlere auf 12 100 000 Mk und der namentlich dem Elbverlehr
dienende untere Merſeburger Teil auf 10 Millionen Mark Auf
Anfrage teilte Baurat Centag mit daß die Bauzeit etwa
5 bis 6 Jahre in Anſpruch nehmen dürfte

Landesrat Bothe Merſeburg wünſchte Aufklärung über
die Rentabilität der Kanalanlage und ihre wirtſchaftlichen Folgen
Geh Kommerzienrat Habenicht Leipzig erklärte daß die
Verzinſung des Anlagekapitals geſichert lein
dürfte und daß der Hauptvorteil vor allem in der direkten Fahrt
der großen Sichffe bis an die Städte liege Geh Kommerzienrat
Stegemann Braunſchweig erörterte die volkswirtſchaftliche
Bedeutung der neuen Schiffahrtsverbindung Sie wird ſich be
ſonders in ſpäteren Jahrzehnten zeigen wenn der Kohlenreichtum
in Mitteldeutſchland zu Ende geht und die Rohmaterialien für
die mitteldeutſche Jnduſtrie aus anderen Gegenden auf dem
billigen Waſſerwege nach den Städten gelangen können

Zum Schluß hob Erſter Bürgermeiſter Hertzog Merſeburg

und Kal Sächſiſche Regierung auf dem Standpunkt der
ſofortigen Jnangriffnahme des Kanalſtückes Leipzig Merſeburg

ſtehen daß die Vorarbeiten der Kanalausführung im Regierungs
bezirk Magdeburg im Gange ſind und daß jetzt endlich von Oeſter
reich die Aufgabe des Widerſtandes gegen die Elbſchiffahrtsab
gaben gefordert werden müſſe

x Lochau 28 Mai Auszeichnung Dem Musketier
Otto Ecke von einem Jnf Regt wurde in den ſchweren Kämpfen
im Weſten das Eiſerne Kreuz verliehen Er iſt ein Sohn des
Arbeiters Wilhelm Ecke

4 Burgliebengu 28 Mai Einbruchsdiebſtahl
Jn der Nacht vom Freitag zum Sonnabend iſt in der Gaſtwirt
ſchaft des Herrn Sonnemann der im Felde ſteht ein Einbruchs
diebſtahl verübt worden Durch Eindrücken eines Fenſters ge
langten die Diebe in das Jnnere des Gaſtzimmers und entwendeten
Zigaretten Gardinen und verſchiedenes andere Die Gardinen
ſtangen wurden auf einem nahen Felde hinter dem Walde auf
gefunden

4 Oberröblingen am See 28 Mai Auszeichnung
Auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze erhielt der Unteroffizier
Emil Pfautſch Sohn des Zimmermanns Guſtav Pfautſch von
hier vom König von Sachſen die St Heinrichs Medaille in Silber
perſönlich überreicht Er hatte ſchon im Jahre 1914 das Eiſerne
Kreuz und 1916 die Friedrich Auguſt Medaille erhalten

4 Döcklitz 28 Mai Der diesjährige Kirſchen
anhang der Gemeinde Döcklitz brachte den Erlös von 7943
Mark im Vorjahre 5670 Mark Jm Anſchluß hieran erfolgte der
Verkauf des Hagenguthſchen Kirſchenanhangs er erbrachte den
Erlös von 7810 Mk gegen 4800 Mk im Voriahre

Sport Nachrichten
Pferdeſport

Jm Silbernen Pferd der bekannten Steherprüfung für Zjähr
und ältere inländiſche Pferde am 6 Juni in Grunewald
ſind jetzt die Gewichte erſchienen An der Spitze ſtehen Porphyr II
und Jnder mit je 65 Kilo vor Griſeldis 6346 Kilo Perſicus
6216 Kilo und Segantini 62 Kilo während Meljanz 474 Kilo
Savoyard und Raſeweis mit je 46 Kilo den Beſchluß bilden

Fußballſport
Der Erſte Sportverein Jena wird am Sonntag in Leipzig

gegen Eintracht ſpielen
Radſport

Die Radrennen in Hannover am Sonntag bringen in dem
Dauerrennen mit den beiden Berlinern Franz Krupkat ſowie
Albert Schipke dem Düſſeldorfer Tom Schelling und dem Dort
munder Alfred Wißmann eine gute Beſetzung Für die Flieger
rennen liegen Nennungen aus Rheinland Weſtfalen Magde
burg und Halle vor von denen beſonders Brehmer Menne
Kant Groll Wolke Peysker Pfumſey und Wilde die in einem
Haupt Vorgabe und Prämienfahren aufeinandertreffen ge
nannt ſeien

Ruderſport
Der Frankfurter Regattaverein hielt als ſeine erſte Kriegs

veranſtaltung ein allgemeines Anrudern ab Es beteiligten ſich
daran alle Frankfurter Vereine ſowie Vereine aus Offenbach
40 Boote waren auf dem Waſſer Die Frankfurter Rudergeſell
ſchaft Germania ſtellte 17 Boote Mit dieſer erſten Veranſtaltung
hatte der Frankfurter Regattaverein einen guten Erfolg Die
nächſte Kriegsveranſtaltung iſt die Große Regatta am 26 Juni

Schwimmſport
Ein Verbandstag des Deutſchen Schwimmverbandes kann in

dieſem Jahre wiederum nicht abgehalten werden trotzdem aus
den Kreiſen und Vereinen die Einberufung der Vollverſammlung
ausde n verſchiedenſten Gründen lebhaft gefordert worden war
Der letzte Verbandstag fand vor dem Kiege 1914 ſtatt Nach
einem Beſchluß des Vorſtandes wird nur eine Geſamtvorſtands
ſitzung abgehalten und zwar an den Tagen der Austragung der
diesjährigen Kriegsmeiſterſchaften im Schwimmen und Springen
am 23 und 24 Auguſt im Grunewald Stadion zu Berlin
Die Kreiſe Gaue und Vereine haben das Recht Anträge die
dringlich erſcheinen bis zum 31 Juli beim Verbandsvorſitzenden
Auguſt Witt in Hamburg einzureichen

Militärſportfeſte haben am letzten Sonntag in vielen Garni
ſonſtädten des Königreichs Sachſen ſtattgefunden

Handel Gewerbe und verkehr
Vom Zuckermarkt

Nach den Pfingſtfeiertagen hielt ſich die Geſchäftstätigkeit an
den deutſchen Rohzuckermärkten größtenteils in engen Grenzen
Nachdem die Mairate völlig zur Aufteilung gekommen iſt und auch
ein großer Teil der Reſtmengen den Uebergang aus dem Beſitze
der Rohzuckerfabrikanten in den der Raffinerien gefunden hathondelte es ſich hauptſächlich nur noch um Zuweiſungen die ſich
als Ausgleichsmaßnahmen darſtellen Welchen Amfang die zur
Verteilung gekommenen Rohzudermengen die die für Mai vor
geſehen geweſenen 10 Prozent der mutmaßlichen Erzeugung an
Rohware überſchreiten bisher angenommen haben läßt ſich auch
nur ſchätzungsweiſe noch nicht andeuten Dagegen iſt es
ſtehende Tatſache daß der Reichszuckerausgleichsgeſellſchaft anſehn
liche Mengen zur ſpäteren Verwendung zugewieſen worden find
Ueber die Art der Verwendung ſollen ſtech ſhere Beſtimmungen
getroffen werden Man kann aber wohl annehmen daß der in
Betracht kommende Rohzucker ſeinen Weg ſchließlich doch in die

Raffinerlen findet und von da in Geſtalt von Verbrauchszucker
der Bevölkerung zur Verfügung geſtellt wird Jedenfalls ſHeint
der Beweis dafür erbracht daß die Zuckererzeugung im laufenden
Vetriebsjahr die Erwartungen vollkommen Ut hat Andern
falls wäre es ja auch nicht möglich an Stelle der verkürtten Brot
ration beſondere Mengen Zucker zur Verteilung zu bringen wo
nach die ölkerung zwei Monate hindurch die dovvelte als bis
her gewährte Menge erhalten wird Es handelt ſich dabei um
rund 1 Millionen Zentner wozu der Einmachezucker tritt
deſſen Höhe noch nicht feſtſteht Aller hrſcheinlichteit nach wird
ſie ſich zwiſchen zwei und drei Pfund halten wobei Unterſchiede i
den einzelnen kommunalen Verwaltungsbezirken zu beobachten
ſein werden die ſich aus der Art der Bewirtſchaftung ergeben
Die Ablieferung des Zuckers an die Beſtimmungsorte voll zieht ch
in der letzten Zeit unter ſteigenden Schwierigkeiten Die Se
ſtellung vaſſender Eiſenbahnwagen mußte wieder eingeſchräntt
werden und hinzu iſt der rückgängige Waſſerſtand in den Flut
läufen getreten wodurch die volle Ausnusung des Kahnra ums
verhindert wird Es wird deshalb noch eine geraum en
gehen bevor die Abwickelungen zur Erledigung gekommen
unliebſame Verzögerungen der Abladungen werden wicht zu 5
meiden lein

Am Raffinademarkte zeigte ſich im allgemeinen recht leben
Verkehr Die Abforderungen der Bezugsberechtigten hielten weiter
an wobei es ſich nicht nur um die reſtliche Deckung des Mei
ſondern auch um die des Juni Bedarfs handelte Den Raffinerten
iſt dadurch grohe Arbeit auferlegt und an ihre Leiſtungs fähigkeit
dürften in der nächſten Zeit noch weitere geſteigerte Anforde
rungen geſtellt werden Denn neben den zur laufenden VBer
ſorgung bereit zu ſtellenden Verbrauchszuckermengen kommen er
noch die beſonderen Zuweiſungen in Betracht Einmachezuder
wie Ausgleichszucker für die zu kürzende Brotration Dieſe
ſammen jehr beträchtlichen Mengen müſſen in der nächſten Zeit
zur Verfügung ſtehen d nicht nur den Kowmunelder
waltungen zugewieſen worden ſein ſondern ſich auch bereits in
den Händen des Kleinbandels befinden damit dieſer in der Loge
iſt die Bevölkerung rechtzeitig zufrieden zu ſtellen Unter die en
Umſtänden herrſcht jest in alles in Frage kommenden Kreiſen er
lebhafte Tätigkeit von der noch nicht einmal feſtſteht o Fe aus
reichen wird alles zeitig genug zur Ausführung zu bringen Viel
fach beſteht die Befürchtung kommunale Verteilungsnellen könnten
die beiden Sonderzuwecſungen von Zucker verbinden und dabei eine
Kürzung der anfangs beabſichtigten Geſamtmenge eintreten lager
Igvendis wäre das nicht da das Reich volle Zuweiſunger er
teilt

Die Meldungen aus den Rübenbezirken lauten noch immer
durchaus befriedigend und laſſen überall gutes Fortſchreiten in
der Entwicklung der Rübenpflanzen erkennen Die ſehr heisen
und trockenen Tage um Pfingſten herum liesen den Wunſch nos
Niederſchlägen ſteigern der denn in den letzten Tagen auch in
Erfüllung gegangen iſt Weitere Regen fälle würden namentlich
in Mittel und Oſtdeutſchland gern geſehen werden Ueber neue
Nachbeſtellungen in Zuckerrüben iſt nur in ganz geringfügigem
Maße zu berichten die an der Annahme eines Rückgangs des
a anvanes gegen das Vorjahr um 8 v H nicht änderz
önnen

2

Rieſige Aufträge für das Kaliſyndikat
Das Kaliſyndikat teilte mit daß außer einer gewal

tigen Anzahl rückſtändiger Beſtellungen auf Rohſalze und
20er Düngeſalze bereits Aufträge über mehr als 3 Millionen
Doppelzentner Chlorkalium für landwirtſchaftliche Zwecke
vorliegen Die Erledigung bis Oktober ſei nur möglich wenn
die Behörden den Kaliwerken in der Kohlenverſorgung Ar
vHeiter und Gefangenenſtellung vor allem Zuweiſung von
Handwerkern weiteſtes Entgegenkommen zeige Es iſt er

forderlich daß die Wagengeſtellung eine günſtige bleibt

Bismarckshall Wintershall Jn der außerordentlichen
Generalverſammlung der Aktiengeſellſchaft Bismarckshall am
9 April 1918 iſt der Aufſichtsrat ermächtigt worden das Ge
ſellſchaftsvermögen im ganzen an die Gewerkſchaft Winters
hall zum Preiſe von 13 750 000 Mk zu verkaufen Jndeſſen

tte ſich die Gewerkſchaft Wintershall bereit erklärt die
ismarckshall Aktien zum Kurſe von 280 Prozent zu über

nehmen ſofern ihr bis zum 15 Mai ſämtliche Aktien ange
ſtellt würden Da noch nicht ſämtliche Aktien angeſtellt wor
den ſind iſt die Friſt bis zum 25 Juni 1918 verlängert
worden Wie von maßgebender Seite mitgeteilt wird ſoll
ſalls auch bis dahin nicht alle Aktien angeſtellt werden der
Generalverſammlungsbeſchluß zur Durchführung kommen
Es würden alsdann die Aktionäre erſt nach Beendigung der
Liquidation in etwa 1 bis 16 Jahren für ihre Aktien einen
Betrag erhalten der höchſtens einem Kurſe von 275 Prozent
entſpricht Es liegt alſo im eigenſten Jntereſſe der Aktio
näre ihre Aktien ſchon jetzt zum Kurſe von 280 Prozent der
Gewerkſchaft Wintershall zur Verfügung zu ſtellen

Zementpreiſe Die gegenwärtigen Zementvpreiſe bleiben bis
zum Ende dieſes Monats in Geltung Aller Vorousſicht nach
werden die Preiſe vorläufig keine Heraufſetzung erfahren

Hartmann und Braun G in Frankfurt a M Der Auf
ſichtsrat bringt für 1917 die Verteilung einer Dividende
von 15 Prozent i V 10 in Vorſchlag Außerdem ſoll die
bereits gemeldete Kapitalserhöhung um 300 000 Mk auf 2 400 000
Mark derart rege werden daß den Aktionären 300 000
Mark Gratisaktien i V 340 000 Mk Gratisaktien überlaſſen

Letzte Depeſchen

Finnlanös vVerpflichtungen
Kopenhagen 28 Mai Eigene Drahtnachricht Wie

Dagens Nyheter ſchreibt hat ſich die deutſche J r in
dem deutſch finniſchen Vertrage in erſter Linie die ökonomiſche
Kontrolle für viele Jahre hinaus geſichert Beſonders behält
ſich Deutſchland die Kontrolle vor für verſchiedene Maſſen
artikel die für die Ausfuhr nach Rußland beſtimmt ſind
Weiterhin ſtellt Finnland eine Armee von 100000
Mann auf über welche die deutſche Heeresleitung verfügt
Die Aufſicht über dieſe Armee erhalten deutſche Offiziere

Folgen einer Panik
7 Perſonen getötet 120 verwundet

WTB Rom 28 Mai Giornale Jtalia meldet Als
ſich r früh eine große Menge in der kleinen Kirche der
Heiligen Dreieinigkeit drängte hörte man plötzlich Schreie
Rettet euch zu Hilfe Der Menge bemächtigte ſich einefurchtbare Panik Jm Gedränge wurden 7 Perſonen getötet

und 120 verwundet Die Unterſuchung ergab daß die Schreie
von einer hyſterikchen Frau ausgeſtoßen wurden die an
Wahnvorſtellungen litt

Vetzte Depeſchen ſeb auch Sette

Veran wortlich für den volitiſchen Teil Carl Heim s für den
örtliche Teil tür e Gericht Handel Sugen
Brinkmnann Fenilleton Ugterhaltungsblatt Vermiſchtes vſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil P Hacken bracht

Druck und Verlag von Otto Hendel



79

m Walhalla Theater m
Das brillante Abschieds Programm
ar heipziger Seidel Sanger

Wenn Du noch eine Mutter
Frühling Sommer Herbst u Winter
e Die Kohlennot

Kukulei der Hittscienstpfiehtige
Der Tannenzweig als Liebeszeichen

Grosse Schlussposse mit Gesang
Kasse von 10 und 46

Auslandsstudien
an der UVniversität Halle Wittenderg

Oeſfentliche Vorlesung
freier Zutritt ür jedermann

2 Hörsal XVI des Melenchthonienums Mſttwoch den
Mait abends 8 Uhr Geheimret Voretzsch
französisoher Lhauvinismus vo dem Kriege

ast

A I

h 2831

Der neueste Roman von

Jelix Rollaender
Die Briefe des Fräulein Brancdckt

t einem Sildnis des Verfassers
auch einer Originalzeichnnng von Srofessor Gmit Or k

Heheftet Mark S gebunden Mark J

c

Lebensführung

o le rnder s0kildert in diesem Werk das Schicksal eines ladchens
der Geellachaft das vergebens nack seelischer und geistiger Freikert
ringt dis Sie dem Ranne begegnet der durch die Reinheit seiner

durch die sittliche bis er Fodesentschlossenheitgesteigerte Kraft seiner Jdeen r den Weg ur Vollendung weist

in erh Cebensbuch gieſen etark durch seine Darstellung

wie durch seine gedankliche Siefe und Xähnhert

Rudolf Mosse Suchverlag Serlin S T 66

WMaſtyh S S
2

Nachdruck in dieſer Faſſung verboten

Eiſenbahn Fahrplan für Station Halle
Eigentum der SaaleZeitung
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Bemerkungen zu Abteilang Berlin a von Wittenberg b
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Sonntags von Corbetha f

Weiße nfels m

15 Sept ab c von B
Augen

c nhaararbeiten e

e in allen Preiss ſagen Erſatzteile i größ9 ter Auswahl
v Verſand nach
Tinſendung einer Haarprohbe

Hauben Retze
Stück 40 Mt 282 18 t
Kopwäſche
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kämmtem
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auskunſteien

Beyrich Gre ve Br
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Steinſt 311
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M Burkel Kl Steinſtr 4
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A d Univerß

Tapeten
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gobes Briketts Koks
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S S c
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tHallesch ſohl u Brikitontor
Merſeb Str Ecke Schmiedſtr

und anderen Händlern

Einrahmungen
Joh Mende Mittelſtr 4 2821
G A Noll Gr Steinſtr 69
Kinderwagen u Korbwaren

Th Lühr Leipzigerſtr 94 T 6198

eeaananaa vanKorsetts u Leibbinden
Spezi tal Kor ettfabrik

Bernhard uSchmeerſtr Z ernſpr 2795

Malerschadlonen
Tapetenhaus Gerstemana Alt Markt 3

Markitaschen
Max Lösohke Alter Markt

v v v vvvvvvv Ö2Massage u keilgymnastſt

Ed Neumann Friedrichſtr 35

Möbe Spiegel und Polster

waren
Ceorgschaible Sr Märkerſtr 2

NMähmaschinen
auen Reparaturen

Singer Go Mähm Arb
Leipziger Str e

Optker 0 optische Anstaſten

R Kleemann Mo itz winger9

echtsbhüro W Hess
Anhalter Straße 7 II r
Reklamation Geſucheund alle Nechtsſachen

Verlangen Sie
bei Ihrem Kaufmann

das gute
Scheffelbrof

Schirme Stöcke Pfeifen
E Korras Leipziger

Künstſohe Zähne
ehanchung kranker Zäahne Zahntfüllungen

Zahn Hellansatak von A Neonbauser
vorm Brannta Gr Ulrichstr II bernor e

e

tags bis Caſſel
leben k bis NordhauſenHalberſtadt a von Könnern b
Seeſen nur werktäglich

Torgan S von Eilenb urg b
Hettſtedt Heide d bis Cöllme

Maſchinenfabrik in Stadt nahe Leiveig ſucht zu haidigen

Eintritt
1 gewlgsenh Konto Korrent Buchhalter

erfahrenen Lohnbuechhalter
1 jüngeren KRontoristen

alſo n mit Zengn und Auſprüchen unter L N 1314
RA oSSan KReugdol Leipzig A353

Eg Für illaeheſerunge ſucht

a
Zotkeh er SS ar e i s

Sofort geſu cht 1 junger Techniker für allgem
Maſchinenbau 1 Modellscaler Vorarbeiter ev Kriegs
beſchädigter für Nähe Leipzig Angebote unter L 0
1316 an Rud Mosse Leipzig Aas58

Maurer und
Zimmerleute

für hieſtge und auswärtige Arbeiten bei ſtändiger Be

ſchäftigung geſucht A 218
Otto Grote Halle a S

Albrechtſtraße 25

Behörde ſucht ſofort ev ſpäierHausmeiter Gürogehilfin
für Dampfheizung und elek
triſche Anlagen der auch kleineReparaturen 3 ausführen kann welche bereits as ſolche tätig geweſ

d geſucht Schritt iſt Angebote mit ſelbſtgeſchriebe Prkrſt e Lebenslauf u Gehaltsanſprüchen
5 einzureichen u B M 4778 FAenare et Alte Pro ffgoif Mosse Halle

c r mK 0 ntoritcin in in ſ Büroarbeiten bewandert
jücht per 1 Juli Stellung als

Buchhalterin
Gefl Offert v unter T 1623 an Haasenstein Vogler

A Halle a 137n
Einfamilienhaus

oder Se zZimmerwohnung mit Garten zu mieten X
osseRorden Angebote unter B T 4742 an Rudolf

Brüderſtraße 4 erbeten K 217
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Weißenfels h von Corbetha i bis Corbetha k bis
S nach München n nach Mücheln o bis

Naumburg p bis Erfurt qbis 15 Sept von Bad Kiſſingen s
nach Bad Kiſſingen t bis Eiſenach u

Caſſel a von Nordhauſen bis 14 Sept
e bis Bleicherode bis Sangethauſen g wochen

Sonntags bis Nordhauſen h

bis Eilenburg
von Dölauer Heide b von Dölau c bis Dölauer

M Kriegsbeſch unverh

S verkehrt vorläufig nicht d
bis Wittenberg c 1 Juni bis

15 S pt d vom l Juni ab
Eiſenach a von Erfurt d von Naumburg c von Wänchen über

Jena d von Stuttgart e werktags von Großheringen
Mücheln g vonW von

nach Stuttgart r 1 Juni1 Juni bis 15 Sept
vom Juni ab

b von Nordhauſen vom
Beicherode d von Eisleben

bis Eis
von Könnern täglich von

Stabsofſtzier
ſucht in ſchöner warmer Gegend
kleines autgebautes Haus mit
Wirtſchaftsräumen und großem
alten Rutzgarten zu mieten
oder zu kaufen A 101

Angebote erbeten unter U J
129 Invalidendank Dresden

Jg beſſeres Ehepaar ohneKinder ſucht ſoſort

3 möbl Zimmer
ant möbl Wohn u Schiafzimmer

Off u S U 658 an d Fil d Ztg

Vaterländisehe

Männer Gesangs Ver
einigung

Halle a S 1914
Gründer und Leiter

Konservatoriumsdirektor
Bruno Heydrich

Den noch in der Hein at
weilenden Sängern wird
mitgeteilt dass die Mit
wirkung für das Ronzert
am 6 funl iüur den Bund
zur Erhaltung und Meh
rung der Volſkskraft zu

z Mittwoch den 29 Mai 1918

S Anf T Uhr Ende 10 UhrS Hanneles Himmelfahrt
Bühnendichtung von
Gerhardt Hauptmwann

Donnersteg h293k
Alt n

dal Weh
Mittwoch d 29 Mai 1918

gesagt ist und eine Extra abends 8 Uhr
probe für die Wdische Männer Gesangs Ab d tVereinigung 7eug den I m Oel
z 1918 ter nds vom A2t8r im Kkonservatoriumssaale Gutchenstrasse 20 Stadttheater Orehester

r r LeitungBeteiligung w gebetenWeitere Gesangsproben Kapellmeist KarlNöhrenwerden noch Pohennt Solist Opernsänger
gegeben h 2851 Alfred Ernestl

Eintrittspreise

Vy Erwachsene 35 PfgJuhate Korſetto
danerhaſte Dauerkartenempfiehlt haben Gültigkeit
H Schneensachf S r Steinſtr 84

Mitglieder Verſammlung
des Hall Zweigv d Ev Kirchl Hilfsvereins Ev Stadt
miſſion Weidenplan 4 Freitag den 31 Mai abends 7 Uhr
wozu alle Mitglieder freundlichſt eingeladen ſind

Tagesordnung 1 Kaſſenbericht 2 Entlaſtung der Rechnungs
führer 3 h e e 5 Berſchted eng

Halle a den 27 h 2845Der Sorſang El z e Geh Juſtizrat

in unseremVerfehrs und beseraum

mmerGr Ulrichstr 52
werden die interessantesten

Bilder
wichtige Persönlichkeiten und Ereignisse

täglich neu
ausgestellt Unter anderen heute

Die Rettungsmedaille für ein 15jähriges Mädchen
Tarras Schewischenko genannt Herr der Ukraine
R Prof Ur keinhold Steig

M Oberst Günste
Zum gescheiterten engliscken Flottenvo rstoßes auf

Ostende und ZeebrüggeGro Nikolai Nitoisſewitseh in deutscher
ewalt

Die neueste Aufnahme König Alberts von Belgien
in Felduniform

Der amrikanische Kriegsminisfer Baker und General
in auf einer inspektionsreise an der franz

ront
Der 10 jährige Wunderknabe Tossi Spiwakowsky
Eine rgegrung an der mazedonischen Front
Die Schwester der Zarin verhaftet
Wilhelm FreudenbergEine sonderbare F be des Hochwassers in Bad

Kreuznach
Eine Neuerung auf dem Gehiete des Batiks
Der neue Reichskommlsar für die baltischen

Provinzen und Litauen
Die Gefahren der treibenden Minen
Vom westlichen Hriegsschauplatz
Der Präsident des österr Abgeordnetenhauses

über

Fürst Wiedisch Graetz
Soldatenfriedhof im russischen Walde
Kriegerfriedhotf bei DünaburgAlle Bilder sind soweit noch vorhanden um
Preise von 20 uud 50 Pfg pro Stück käuflich

Gr h 1848S t u verkaufen
an veraaufem 2

Wohn und Geſchäftshaus Gr Ulrichſtr Preis 210,000 Mk
Wohnhaus f 2 Familien m Garten Königsplatz Pr 115 000 M
Wohnhaus f 4 Familien AlteEinfamil enhaus m Garten Krauſenſtr Preis 100,000 M
Zweifamil enhaus m Garten KeichardtſtrMühlweg Preis 80,000 M
Wohn u Geſchäftshaus m gr Garten Huttenſtr am Südfried

hof Peeis 86,000 M
Näheres Robert Franzſtr 15 Kontor

Dreifamilienhaus am weſt

Lupinen
jeden Poſten

kauſt gegen ſof Kaſſe a 2816

B Goldstaub
Berlin SW S1 Johanniterſtr 19

Vormisehtes

n

Promenade Preis 62 000 W

Preis 65 e M

A 215

3000 Ztr feuchte Kartoffelſchnitzel
vorzüglich für Schweine Schafe Kühe Ladungsweiſe à 05 ab
Strelno

Möbelausſtattung
als Kleidertchrk Vertiko
Plüſchſofa rot Paneelbr
Sofatiſch Trumeau Schlaf
ſtuben Einrichtung imit hell
Eiche mit Patentmatratzen

und rot Matrowie
Kücheneinrichtung

verkauft preiswert

Max Junghblut

S V285537 lbrechtſtr 37

Frianinovorzügl in Ton wie Aeſains

chwarz verkauft
D Kruse Gr Brauhausſtr 15

Sparmetalle jeder Art
ur Erfüllung von Kriegslieferungen im Auftrage der wW ktiengeſellſchaft

So muel Baer s Söbre Halberſtadt

Meißon und anderer

n zu kauf
essen

Louis Jugel Wittenberg Telephon 450

k 2846 an die Exped d Zig unter
Z 5505 a 2850

Aſtertümſſeno Porzoſſans

S uſw auch ren ſucht aus Privath zu die
Edenfo atertüml Silber u Glas

Aliertumsgeschätt Magdeburger Str 23

In unserem
Aerhehrs beleraun

a2852 Gr Ulrichstr 52
können tas e Einatqki

II

Schlaf inneren m
Deuischlands Oesterreichs

u der Schweiz
Speiſezimmer

1850 Wark verhauft
friedrien Peileke

Geiſtſtraße 25

Sie finden daselbst auchdie
I

aus allen Gebieten der
Kunst Literatur und

Unterhaltung und unter
a richlen sich

über alle fragen des tägliten

bebens

Kaufgesnehe
d

Gebr aber gut erhaltene Erſt
lingswäſche aus beſſ Familie
zu Kaufen geſucht h
mit Angabe d Art n d Preiſes Jeder darf radtahren

mit meinem erlaudnisfreien Ori

baar e de en 75 Holz
25 laZerſacn au

l 14 75 Elfen
11 Ela

Gefttße jeder Art m

Sohlawe
Weinmeiſterſtraße

t h

2 S 2
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